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Europawahl 2024: Treffpunkt Europa für Schülerinnen und Schüler 

 

Zeit: Donnerstag, 16.5.2024 | 14:00 Uhr – 15:45 Uhr  

Ort:  CampusVäre | Dornbirn, Campus V, Spinnergasse 1 

Zielgruppe:  Schüler/innen ab der 10. Schulstufe 

 

 

Europawahl 2024: Mehr Mut, weniger Wut 

Am 9. Juni 2024 finden die zehnten Wahlen zum Europäischen Parlament statt. Die Zusammensetzung des 

Europäischen Parlaments hat einen großen Einfluss auf die künftige Ausrichtung der EU. Wie wichtig ist ein 

starkes Europa für Jugendliche? Welche Themen liegen jungen Menschen besonders am Herzen? 

 

 

Inhalt  

- Begrüßung durch Landeshauptmann Markus Wallner 

- Demokratie – In ihrem Impulsreferat spricht Miriam Beller über Repressionen 

gegenüber Andersdenkenden und erläutert, warum manche Wahlen nur 

Scheinwahlen sind und welche Auswirkungen eine Diktatur auf die Bevölkerung hat. 

- Engagement – Philippe Narval geht in seinem Beitrag auf die Herausforderungen 

der Demokratie ein und erzählt, welche Themen ihn wütend machen und wie diese 

Wut in Aktion und Bürgerengagement umgewandelt werden kann. 

- Diskussion der Schüler/innen mit den Vortragenden 

- Ausklang mit Snacks & Drinks 

 

Moderation durch Isabella Canaval 

Musikalische Umrahmung durch das Ensemble Seasons 

Informationstische von EUROPE DIRECT Vorarlberg und aha Jugendinfo 

 

Anmeldung unter europa@vorarlberg.at bzw. T 05574 511 20305. Begrenzte Teilnehmerzahl. 

 

Zu den Vortragenden: 

 

Die Vorarlbergerin Miriam Beller hat nach ihrem Studium der Internationalen 

Entwicklung und der ORF-Akademie als Korrespondentin für den ORF aus Moskau 

berichtet. Ihre zweijährige Korrespondentenzeit in Russland war geprägt von 

dramatischen Ereignissen wie dem Beginn des Ukraine-Kriegs im Februar 2022. Miriam 

Beller wurde für ihre journalistische Tätigkeit 2022 mit dem Robert-Hochner-

Sonderpreis ausgezeichnet. Seit Herbst 2023 ist sie für den ORF in Wien tätig.  
 

 

Philippe Narval studierte in Kanada, London und Oxford und arbeitete anschließend für 

mehrere internationale NGOs und Bildungseinrichtungen in Osteuropa, Südamerika und 

im Nahen Osten. Von 2012 bis 2020 war er als Geschäftsführer des Europäischen 

Forums Alpbach tätig, danach lehrte er an der Hochschule St. Gallen. Im November 2023 

übernahm Philippe Narval die Aufgaben als Generalsekretär der Lebenshilfe Österreich. 

Zudem schreibt er regelmäßig Kolumnen in "Der Standard". 
©Philippe Narval 


